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Wie es ist,wenn dieVersandfrauen sandeln
"Da sitzen wir wieder, ach du jeh!"

"Also so schlimm ist es heute eigentlich nicht!"
Die eine hinter den fünfzig Tasten des Kastens, Schreibmaschine genannt
klappert die Adressen ab, auch die vielen unbekannten.
"Was für eine Frau mag das wohl sein?" "Kennst du die?" "Und die?"
"Nein, kenn ich nicht", meint die andere, die nebenbei noch zigg Couverts
mit Marken und Adressen beklebt, und neuerdings auch noch unsere Adresse
hinten drauf stempelt.
"Endlich haben wir diese trockene Vorarbeit getan, jetzt das Wichtigste,
der Text".

Wie das Ganze schmackhaft formulieren, in der leisen Hoffnung, ein
unbekanntes Gesicht doch mal anzutreffen.
"Weisst du noch,wie wir da am Fragebogen rumgehirnt haben? Und da sind
doch ein paar ausgefüllt zurückgekommen." "Ah ja, welch ein Fest, aber
die anderen? Wo sind die steckengeblieben? Woran fehlt's?"
"Ach du jeh, morgen müssen wir den Text vervielfältigen."
"Ja hoffentlich machen die Maschinen nicht wieder schlapp, langsam' habe
ich die Nase voll, von dem ewigen hin und her, neue Maschine auch kaputt,
fotokopieren und all das Zeugs."
"Dann sind wir aber noch lange nicht fertig, verdräng das nicht!"
"Ich und verdrängen, ich weiss genau, was uns noch blüht, jetzt müssen
wir nämlich noch alles falten, in die Umschläge stecken, zukleben und auf
die Post bringen."
"Genau, aber dann haben wir auch unsere Freude, weil wir wissen, dass alle
Frauen Post bekommen."
"Ja schon, aber wir schauen immer in ein leeres Postfach, keine Ansichtskarte,

kein kleines Grüsschen oder gar Küsschen."
"Sei doch nicht so traurig, das wird sich alles noch ändern, inzwischen
gibts ein Kuss von mir."

Sauna ahhh
Bericht über die spontan entstandene Saunagruppe.

Zwei Frottétûcher, einen Waschlappen, eine wohlriechende Seife, Körpermilch,
vielleicht noch Shampoo und das erste Mal ein bisschen Mut

(verdammt, ich hab doch 'nen Pickel auf dem Rücken!) brauchte es und schon war
ich in der Saunagruppe.

Entkleiden, duschen, abtrocknen und hinein ins Schwitzkästchen. Wenn's
dann so schön an einem runterläuft, unter die kalte Dusche, vielleicht noch
ein kurzes Eintauchen ins eisige Bassin. Unheimliche Techniken wurden
dabei schon entwickelt (schütteln, spritzen, schnauben, quietschen usw.)
Nach dreimaligem Schwitzen geht's in den Ruheraum.

Entspannt, sauber, aufgestellt verlassen wir die Sauna und freuen uns
auf's nächste Mal.

Ein ganz neues Körpergefühl habe ich entwickelt. Mit den alten, jungen,
dicken, dünnen, grossen, kleinen Frauen freue ich mich über unsere Körper.

Uebrigens: wir schwitzen neuerdings wöchentlich in der "Salon-Sauna"
DIANA (siehe Inserat).
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